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Dritte Medaille für Sprint-Staffel
(Ramon Frei 4PaSa)

Das U2O-Quartett der LG Rheintal gewinnt an den Schweizer Mannschaft die Silbermedaille, das
Sprinter-Team hatte schon in der U16 und der'Ul8 Medaillen an.nationalen Titelkämpfen geholt.

Dritte Medaille für Sprint-Staffel

Añdre3 Kobler

Nach Staffel-Silber bei der U16
vor vier und Bronze bei der U18
vor zwei Jahren gewinnt die U2O-
Staffel der LG Rheintal an der
Schweizer Meisterschaft in Frau-
enfeld wieder Silber. Dabei spiel-
te das Team seine Erfahrung aus
und lief mit einer souveränen
Leistung aufs Podest. Die vier
Athleten kommen aus ebenso-
vielen Rheintaler Vereinen

16 -iähriger Baþacher feiert
Premiere als Startläufer.

Auf der Leichtathletik-Anlage
Allmend in Frauenfeld profitier-
ten diemehrals 3OO Staffeln an
der Schweizer Meisterschaft von
perfekten Bedingungen. Aus
Rheintaler Sicht gelang vor al-
lem der U2O ein hervorragender
Wettkampf, Bereits vor zwei Jah-
renhatte die U18 derLG Rhein-
tal Bronze und a,veiJahre zuvor
bei der U16 Silber geholt.

Die Besetzung hat sich seit-
her nur aufeiner Position geän-
dert. Statt Tobias Hohl kam am
Wochenende der erst 16-j ährige
Noah Sieber als Startläufer zum
ersten Mal in dieser Gruppe zum
Einsatz. Im Halbfinal konnte das

Quartett seine Serie mrt 42189
Sekunden für sich entscheiden.
Dass,die Staffel unter Trainerin
Manuela Loher abgesehen von

der bereits erwähnten Ausnah-
me schon lange zusammen
läuft, zahlte sich aus. Die Abge-
klärttreit zeigte.sich vor allem in
den sehr guten Wéchseln und
einem tollen Finish von Fabio
Kobelt (STV ltiessern).

Noah Sieber (Srv Baþch)
übergab an Sandro Graf (KTV
Altstiitten) und Ramon Frei

(STV Balgach) an vierter Stelle
an Fabio Kobelt. <<Bei unserer
Übergabe war es so laut, dass ich
da,s <Hand> meines Teamkolle-
gen gar nicht hörte, aber meine
Hand nach Gefühl hob>>, sagt
Kobelt, der nach seinem fulmi-
nanten Lauf die Ziellinie nach
42,82 Sekunden überquerte,
was den zweiten Rang hinter der

LG Basel Regio (42,34) und vor
Stade Genève (42,91) bedeute-
te. Die Freude über Silber war
dementsprechend gross.' Bei der U16 der Frauen
kåimpften 41 Teams um Medail-
len über 5x80m. fohanna Cue-
vas (Balgach), Aline Zäch (STV
Oberriet-Eichenwies), Emmy
Weder (STV Au) , 'Elin Loher und

fana Kluser (Oberriet-Eichen-
wies) tpalifrzierten sich mit
52,28 Sekunden für den Halbfi-
nal. Die Athletir¡nen versuchten
die Wechsel nochmals zu opti-
mieren und konnten sich um
einen Zehntel steigern. Fär die
Finalteilnahme hätte es aber
eine massive Steigerung benö-
tigt. <¡etzt hoffen wir,'in der
nächsten Saison aufdiesen Er-
fahrungen aufbauen zu kön-
nen>>, blickte Trainer Roland
Reifler gleich nach dem.Wett-
kampfnachvorne.

Optimierungspotenzial bei
den Staffeln der |ängeren
Die Rheintaler U1 6 -Männer be-
legte im Halbfinal über 5x80m
den fünften Rang: Mauro Hutter
(KTV Oberriet), Jamie Graf, Da-
mian Steiger, Elias fann (alle
KTVAltstätten) und Laurin Ep-
ple (STV Balgach) liefen eine
Zeitvon 48,59 Sekunden. Trai-
ner Rico Wüst zeigte sich mit der
Leistung zufrieden, möchte aber
in den kommenden Trainings
die Wechsel noch optimieren.

Gemeinsam feierten alle
Rheintaler Athletinnen und Ath-
leten die Silbermedaille der
U2O-sprinter Ein tolles Resul-
tat, das auch die jtingerenAthle-
tihnen und Athleten in den
nächsten f rainings motivieren
därfte.

Eie Rheintaler Sprint-Statfel mit (v l.) Fabio Kobelt, Sandro Graf, Ramon Frei und Noah Sieber: ihre dritte
Medaille in bis auf eine Position unveränderter Zusammensetzung. Bitd: Martin sreser


